
 ein Gedicht

Ein schwerverliebter Kakadu
hat hier sein erstes Rendezvous
mit einer grünen Kaka-Duse.
Er nennt sie eine Pampel-Muse.
Sie ist nicht spröde, ihrerseits.
Man kakaduzt sich auch bereits.
Und übers Jahr wird ein Terzett
aus diesem Kakadu-Duett.
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In Hamburg lebten zwei Ameisen,
die wollten nach Australien reisen.
Bei Altona auf der Chaussee 
da taten ihnen die Beine weh, 
und da verzichteten sie weise
denn auf den letzten Teil der Reise.

So will man oft und kann doch nicht
und leistet dann recht gern Verzicht.
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Hab ein Lied auf den Lippen,
mit fröhlichem Klang,
und macht auch des Alltags
Gedränge dich bang!
Hab ein Lied auf den Lippen,
dann komme was mag!
Das hilft dir verwinden
den einsamsten Tag! 

Cäsar Flaischlen (1864-1920)
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Welch ein Glück, 
dass es die einfachen Dinge immer noch gibt,
immer noch Felder und rauschende Bäume
und den Mond am Himmel,
so hoch aufgehängt,
dass ihn niemand
dem Nachbarn zum Trotz
herunterschießen kann.
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 ein kurzes Tischgebet

Aller Augen warten auf dich, o Herr,
du gibst ihnen Speise zur rechten Zeit. 
Du tust deine milde Hand auf
und erfüllest alles, was da lebt, 
mit Wohlgefallen.
Amen
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dich preise unser ganzes Leben.
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Komm, Herr Jesus, sei unser Gast,
und segne, 
was du uns bescheret hast.
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fürchte dich nicht.
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